


Aufgaben Deutsch-G-Kurs 10c – Woche 11.01. bis 15.01.2020 

 

1. Basiswissen: Konjunktiv 1 
Um zu wiederholen, was der Konjunktiv I und was der Konjunktiv II ist und wie beides 

gebildet wird, lade dir bitte die kostenlose App „Anton“ herunter und melde dich dort 

an. 

Gehe auf „Deutsch 7. Klasse Grammatik – Verben: Modus“ und mache dort die Übungen 
zu Konjunktiv I und Konjunktiv II. 

2. Neuerwerb: Merkmale von Kurzgeschichten / Arbeit an einer ersten 

Kurzgeschichte 
a. Wiederhole die Merkmale einer Kurzgeschichte mit Hilfe des Buches auf Seite 292. 

Erinnerst du dich nun wieder, was Kurzgeschichten sind? 

b. Bearbeite das AB „Merkmale einer Kurzgeschichte“ (siehe auf der nächsten Seite) 

c. Bearbeite das AB „Interview mit einer Kurzgeschichte“ (Vorder- und Rückseite). (siehe 2. 

Anhang) 

d. Lies die Kurzgeschichte „Allmorgendlich“ von Michaela Seul im Buch auf Seite 114/115 

e. Bearbeite die Aufgaben auf dem AB „Michala Seul -Allmorgendlich“ (siehe auf der 

übernächsten Seite). Schreibe alles ordentlich und übersichtlich auf. 

  



Merkmale von Kurzgeschichten 

 Streiche die falsche Aussage durch. Verwende dafür bitte ein Lineal! 

1. Eine Kurzgeschichte erzählt einen aussagekräftigen Ausschnitt aus dem 
Leben und dem Alltag einer Figur. / Eine Kurzgeschichte erzählt 
ausführlich Wichtiges und Unwichtiges aus dem Leben einer Figur. 

2. Die handelnden Figuren sind berühmte Personen. / Die handelnden 
Personen stellen meist Alltagsmenschen dar. 

3. Eine Kurzgeschichte stellt in einer Einleitung vor, wo was passiert und 
welche Personen beteiligt sind. / Der Anfang einer Kurzgeschichte ist 
unvermittelt: Die Geschichte springt mitten hinein ins Geschehen. 

4. Die Handlung hat einen Spannungsbogen und es ist absehbar, wie die 
Geschichte endet. / Die Handlung erfährt einen Wendepunkt, der 
oftmals überraschend erfolgt. 

5. Am Schluss der Geschichte bleiben keine Fragen offen und der Leser 
muss nicht weiter über die Handlung nachdenken. / Der Schluss ist offen. 
Die Leser können selbst über ein Ende oder eine Lösung nachdenken. 



 

Michaela Seul – Allmorgendlich 
 
1. Handelt es sich bei der Geschichte um eine Kurzgeschichte? Nenne die Merkmale und 

belege am Text, falls sie zutreffen. Schreibe übersichtlich ins Heft. 

2. Schreibe einen kurzen Einleitungssatz für eine Inhaltsangabe (Titel, Textsorte, Autorin, 
Inhalt in ein bis zwei Sätzen). 

3. Lege eine Tabelle an – nimm dein Heft am besten quer: 
a) linke Spalte: Die äußere Handlung: Was geschieht? 
b) rechte Spalte: Die innere Handlung: Gedanken, Gefühle, Empfindungen der Ich-
Erzählerin 
Zu a: Was geschieht? Fasse die Handlung abschnittweise zusammen. Denke daran: Eine 
Inhaltsangabe wird im Präsens verfasst und enthält keine wörtliche Rede. 
Zu b: Was denkt, was fühlt die Ich-Erzählerin in der Situation? 
 
Starthilfe: 
Die beiden Frauen sehen sich täglich 
während der Busfahrt

Die Ich-Erzählerin empfindet eine 
starke Antipathie und Abscheu 
gegenüber der fremden Frau. 

 
4. Bearbeite auf Seite 115 Aufgabe Nr. 3a. Lege dafür eine Tabelle an – nimm dein Heft am 

besten quer: 
a) linke Spalte: Die äußere Erscheinung 
b) rechte Spalte: Eigenschaften und Verhalten 
 
Starthilfe: 
ein roter Mantel, weiße pelzbesetzte … 
(vgl. Z…..)

“mürrisch“ (Z. 13) mit einem 
„griesgrämigen“ (Z. 54) 
 

5. Bearbeite auf Seite 115 Aufgabe Nr. 4. 








